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Großer Andrang beim Karnevalsbasar in Stallberg
Erlös geht an die Rundschau-Altenhilfe
- 18. Ausgabe lockt zahlreiche Besucher ins Bürgerhaus

Gruppenfoto des tollen Teams der KG Siegburger EhrengardeGruppenfoto des tollen Teams der KG Siegburger EhrengardeGruppenfoto des tollen Teams der KG Siegburger EhrengardeGruppenfoto des tollen Teams der KG Siegburger EhrengardeGruppenfoto des tollen Teams der KG Siegburger Ehrengarde

Ein Blick in den Saal, wo man Hüte und Kostüme sieht. Interesse derEin Blick in den Saal, wo man Hüte und Kostüme sieht. Interesse derEin Blick in den Saal, wo man Hüte und Kostüme sieht. Interesse derEin Blick in den Saal, wo man Hüte und Kostüme sieht. Interesse derEin Blick in den Saal, wo man Hüte und Kostüme sieht. Interesse der
Besucher am Tisch.Besucher am Tisch.Besucher am Tisch.Besucher am Tisch.Besucher am Tisch.Auch die Orden und Pins waren bei den Besuchern beliebt.Auch die Orden und Pins waren bei den Besuchern beliebt.Auch die Orden und Pins waren bei den Besuchern beliebt.Auch die Orden und Pins waren bei den Besuchern beliebt.Auch die Orden und Pins waren bei den Besuchern beliebt.

Stallberg - Bunte Kostüme, fröh-
liche Musik und der Duft frisch
gebackener Waffeln: Der 18. Kar-
nevalsbasar im Pfarrer-Rupprecht-
Saal des Bürgerhauses Stallberg
hat am Wochenende erneut viele
Besucherinnen und Besucher an-
gezogen. Rund 200 bis 250 Men-
schen kamen, um Kostüme, Or-
den und Zubehör zu kaufen. Der
Erlös des Basars geht auch in die-
sem Jahr an die Rundschau-Al-
tenhilfe. Veranstalter war der ört-
liche Karnevalsverein, dessen Prä-
sident und Geschäftsführer Farid
Wagner zufrieden Bilanz zog:
„Unser Basar ist inzwischen so
bekannt, dass wir kaum noch Wer-
bung machen müssen. Die Leute
wissen, was sie hier erwartet.“
Engagement und GemeinschaftEngagement und GemeinschaftEngagement und GemeinschaftEngagement und GemeinschaftEngagement und Gemeinschaft
Der Basar ist längst mehr als nur
ein Verkaufsevent. Vereinsmit-
glieder und zahlreiche Helferinnen
und Helfer arbeiten ehrenamtlich,
um den reibungslosen Ablauf zu
gewährleisten. Schon Tage vor
dem Basar werden die Kostüme,
die zuvor von der Ehrengarde ein-
gesammelt und in einer Lagerhal-
le aufbewahrt werden, sorgfältig
aufgebügelt und sortiert. In die-
sem Jahr standen mehr als 1.000
Kostüme zum Verkauf, dazu un-
zählige Orden, Accessoires und
Requisiten. „Wir bekommen je-
des Jahr viele Spenden, das freut
uns besonders“, sagte Wagner.
Das Angebot reicht von klassi-
schen Gardekostümen über krea-
tive Einzelstücke bis hin zu Kin-
dermasken und Accessoires für
den Straßenkarneval.
Der Verein zählt derzeit rund 180

Mitglieder. Besonders aktiv sind
die Tanzgruppen: das Kinder- und
Jugendtanzcorps für Fünf- bis
Sechzehnjährige, das Seniortanz-
corps ab sechzehn Jahren sowie
die Showtanzgruppe „Cracy Chi-
cken“. Allen Gruppen gemeinsam
ist die Liebe zur Illusion - ein zen-
traler Bestandteil des Vereinsle-
bens. „Im Karneval geht es dar-
um, in andere Rollen zu schlüp-
fen, die Menschen zum Lachen zu
bringen und gemeinsam etwas auf
die Beine zu stellen.“
Stimmung und BesucherresonanzStimmung und BesucherresonanzStimmung und BesucherresonanzStimmung und BesucherresonanzStimmung und Besucherresonanz
Die Atmosphäre im Bürgerhaus
war lebendig und herzlich. Zwi-
schen bunt geschmückten Stän-
den probierten Besucherinnen
und Besucher verschiedene Kos-
tüme an, tauschten Tipps aus und
genossen die Verpflegung: frische
Waffeln - wahlweise mit heißen
Kirschen, belegte Brötchen sowie
kalte und warme Getränke. Viele
Gäste lobten die gute Organisati-
on und das faire Preisniveau.
„Hier stimmt einfach alles - von
der Auswahl bis zur Stimmung“,
meinte eine Besucherin. Ein an-
derer Gast ergänzte: „Ich komme
jedes Jahr, weil es Spaß macht
und man immer etwas Passendes
findet.“
Dass der Basar auf eine treue Fan-
gemeinde zählen kann, liegt auch
am eingespielten Team hinter den
Kulissen. Vereinsmitglieder küm-
mern sich um Aufbau, Verkauf und
Service. Für viele ist der Basar zu
einem festen Termin im Jahreska-
lender geworden - und zu einer
Gelegenheit, die karnevalistische
Gemeinschaft zu stärken.

TTTTTrrrrradition mit Herzadition mit Herzadition mit Herzadition mit Herzadition mit Herz
Seit fast zwei Jahrzehnten steht
der Karnevalsbasar in Stallberg
für ehrenamtliches Engagement
und soziale Verantwortung. Die
Verbindung von Brauchtumspfle-
ge und Hilfsbereitschaft ist Teil
des Selbstverständnisses des
Vereins. Der gesamte Erlös fließt
an die Rundschau-Altenhilfe, die
mit ihren Projekten Seniorinnen
und Senioren in der Region un-
terstützt. „Es ist schön zu se-
hen, dass unser Einsatz nicht
nur den Karneval bereichert,
sondern auch Gutes bewirkt“,
sagte Wagner.
Dass die Veranstaltung ohne gro-
ße Werbung auskommt, zeigt ihre
Verwurzelung in der Region.
„Unser Publikum weiß, dass es
bei uns Qualität und Herzlichkeit
gibt“, so der Präsident. Die Be-
sucherinnen und Besucher bestä-
tigen das: „Der Basar ist gut sor-

tiert, übersichtlich und macht ein-
fach Spaß.“
AusblickAusblickAusblickAusblickAusblick
Auch im kommenden Jahr will der
Verein die Tradition fortsetzen. Die
Vorbereitungen beginnen schon
Monate im Voraus - vom Einsam-
meln der Spenden über das Sor-
tieren der Kostüme bis hin zur
Organisation der Verkaufsstände.
„Ohne die vielen ehrenamtlichen
Helfer wäre das alles nicht mög-
lich“. „Sie sind das Herzstück un-
seres Vereins.“
Wenn im nächsten Jahr wieder
die Türen des Pfarrer-Rupprecht-
Saals öffnen, wird es erneut hei-
ßen: Kostüme anprobieren, Waf-
feln genießen, Gutes tun. Und
dann zeigt sich wieder, dass der
Stallberger Karnevalsbasar mehr
ist als nur ein Markt - er ist ein
Stück gelebte Gemeinschaft, das
Menschen über Generationen hin-
weg verbindet. (MAB)
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Telefonisch unter 02242 3442 oder 

per E-Mail: praxis@zahnarzt-in-hennef.de

Bewerben Sie

Wir bieten Ihnen

sich jetzt!

zusätzlich

Verstärkung!
Wir suchen

Stuhlassistenz ZFA
in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)

Teilzeit oder Vollzeit (4-Tage Woche möglich)

Wertschätzendes, kollegiales und angenehmes 
Arbeitsklima

bertari iche Bezahlung 

moderne, qualitätsorientierte Praxis

Kostenübernahme und Freistellung für Fortbildung

Wiedereinsteiger und Berufsanfänger werden gerne 
eingearbeitet.

Möchten Sie unser Team vor 

einer Bewerbung zunächst 

völlig unverbindlich kennenler-

nen bzw. bei uns hospitieren? 

Kein Problem! Wir zeigen Ihnen 

gerne unsere Praxis.

Wir bieten:

13. Monatsgehalt

6 Wochen Urlaub

usätzliche freie Bonustage für 
Karneval und Betriebsaus ug

kostenloses Jobticket

Fahrtkostenzuschuss

steuerfreie Zuschläge

betriebliche Gesundheitsvorsorge

regelmäßige interne Workshops, 
Teambesprechungen und Fortbil-
dungen

Freistellung und Kostenübernahme 
für externe Fortbildungen

+ 

+

+

+

+

+

+

+

+

www.zahnarzt-in-hennef.de
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Modernisierung ist im vollen Gange
Baugenehmigung liegt vor, Abschluss bis Sommer 2026 geplant

Vorderansicht der MarktpassageVorderansicht der MarktpassageVorderansicht der MarktpassageVorderansicht der MarktpassageVorderansicht der Marktpassage Seitenansicht der MarktpassageSeitenansicht der MarktpassageSeitenansicht der MarktpassageSeitenansicht der MarktpassageSeitenansicht der Marktpassage

Die Modernisierung der Markt-
passage in Siegburg ist ist im vol-
len Gange. Pareto, die Projekt-
entwicklungsgesellschaft der
Kreissparkasse Köln, hat die Bau-
genehmigung für die umfassende
Bestandssanierung erhalten. Die
Passage liegt zwischen Burggas-
se, Sebastiangasse, Markt und
Orestiadastraße und wird während
der laufenden Arbeiten weiterhin
teilweise nutzbar sein. Bis zum
Sommer 2026 soll der Umbau ab-
geschlossen sein und das rund
4.085 Quadratmeter große Areal
ein zeitgemäßes Erscheinungsbild
erhalten. Ziel ist es, die Passage
wieder zu einem gut besuchten
Treffpunkt im Zentrum zu machen.
Mit der Sanierung reagiert die
Stadt auf veränderte Bedingun-
gen im Einzelhandel und die
zuletzt gewachsenen Leerstände
in der Passage. Die Verantwortli-
chen wollen die Aufenthaltsquali-
tät deutlich steigern und zugleich
Gewerbe- und Wohnraum besser

miteinander verbinden. Pareto-
Geschäftsführer Thomas Köppin-
ger betont, das Konzept sei wirt-
schaftlich tragfähig und zugleich
architektonisch überzeugend.
Stephan Marks, Technischer Bei-
geordneter der Stadt Siegburg,
erklärt, das Projekt werde spürbar
Leben in die Innenstadt zurück-
bringen. Er sieht darin eine Chan-
ce, den Handel zu stärken und Be-
sucherinnen und Besucher wieder
länger in der Stadt zu halten.
Bereits jetzt sind mehrere Mieter
an Bord, die nach Abschluss der
Modernisierung einziehen oder
vor Ort bleiben werden. Die Buch-
handlung Thalia konzentriert sich
künftig vollständig auf das Erdge-
schoss und belegt dort 635 der
insgesamt 1.150 Quadratmeter.
Sie bleibt damit ein wichtiger An-
ziehungspunkt für Kundschaft.
Auch die Gastronomiebetriebe
Capablanca und Latino-Lounge
bleiben Teil des neuen Nutzungs-
konzepts. Zusätzlich wurde ein

juristischer Dienstleister aus Sieg-
burg als neuer Mieter gewonnen,
der weitere Frequenz in die Pas-
sage bringen soll. Die Verantwort-
lichen rechnen damit, dass dieser
Nutzungsmix ein breites Publikum
anspricht.
In den oberen Etagen entsteht
dringend benötigter Wohn- und
Arbeitsraum in zentraler Lage.
Acht Mietwohnungen mit Flächen
ab 51 Quadratmetern werden im
zweiten und dritten Obergeschoss
gebaut und bieten damit unter-
schiedliche Wohnungsgrößen für
verschiedene Zielgruppen.
Insgesamt entfallen rund 530
Quadratmeter auf den Wohnbe-
reich. Im ersten Obergeschoss
entstehen zudem moderne Büro-
flächen auf 1.170 Quadratmetern.
Diese sollen Unternehmen aus der
Region Platz bieten und auch
tagsüber mehr Bewegung in den
Komplex bringen. Damit wird die
Marktpassage nicht nur für Ein-
käufe, sondern auch für Arbeits-

wege ein relevanter Ort.
Die Marktpassage gehört seit
Jahren zum Stadtbild, doch zuletzt
wurde deutlich, dass das Gebäu-
de eine grundlegende Erneuerung
benötigt. Veränderungen im Kauf-
verhalten, insbesondere im stati-
onären Handel, und steigender
Konkurrenzdruck haben den
Standort belastet. Die Stadt und
die Kreissparkasse Köln verstän-
digten sich daher auf eine Neu-
ausrichtung, die langfristig Pers-
pektiven schaffen soll. Moderni-
sierte Gewerberäume, attraktive
Gastronomie und zusätzlicher
Wohnraum sollen dazu beitragen,
die Innenstadt lebendig zu hal-
ten. Die Verantwortlichen sind
überzeugt, dass sich mit Abschluss
der Arbeiten 2026 ein deutlicher
Wandel zeigen wird. Sie erwar-
ten, dass die Passage dann wieder
stärker im Alltag vieler Menschen
verankert ist und eine zentrale
Rolle im Stadtleben einnimmt.
(MAB)



Rundblick Siegburg | 64. Jahrgang | Nr. 44 | Freitag, 07. November 2025 | Kw 45 | Rautenberg Media | rundblick-siegburg.de 5

Anzeige

Zuverlässig - Fair - Kompetent
RSB Rhein-Sieg-Bedachungen GmbH - Ihr Meisterbetrieb aus der Region
Sicher durch Herbst und Sicher durch Herbst und Sicher durch Herbst und Sicher durch Herbst und Sicher durch Herbst und WinterWinterWinterWinterWinter
mit professioneller Dachwmit professioneller Dachwmit professioneller Dachwmit professioneller Dachwmit professioneller Dachwararararar-----
tungtungtungtungtung
Wenn Herbststürme aufziehen,
Laub die Dachrinnen verstopft
und die ersten Nachtfröste kom-
men, zeigt sich schnell, wie wich-
tig ein gut gewartetes Dach ist.
Viele Hausbesitzer denken erst
daran, wenn es bereits tropft,
dabei lassen sich teure Schäden
mit einer rechtzeitigen Kontrol-
le ganz einfach vermeiden.

Warum jetzt derWarum jetzt derWarum jetzt derWarum jetzt derWarum jetzt der
beste Zeitpunkt istbeste Zeitpunkt istbeste Zeitpunkt istbeste Zeitpunkt istbeste Zeitpunkt ist
Hitze, UV-Strahlung und Som-
mergewitter haben im Laufe des
Jahres Spuren hinterlassen. Wenn
nun Regen, Wind und Frost folgen,
werden kleine Risse oder lose Zie-
gel schnell zum Problem.
Eine regelmäßige Dachwartung
schützt nicht nur vor Wasserschä-
den und Schimmel, sondern erhält

auch den Wert Ihrer Immobilie.
Darüber hinaus gilt: Regelmäßige
Dachwartungen können im Scha-
densfall auch den Versicherungs-
schutz sichern. Viele Versicherun-
gen verlangen den Nachweis einer
fachgerechten Wartung, um bei
Sturmschäden oder Undichtigkei-
ten voll zu leisten. Wer regelmäßig
prüfen lässt, steht also auch recht-
lich auf der sicheren Seite.
Gerade im Herbst lohnt sich der
Blick nach oben: Sind Rinnen und
Fallrohre frei? Halten Anschlüsse
und Abdichtungen dicht? Ist die
Dacheindeckung noch sicher? Eine
fachgerechte Wartung bringt Klar-
heit und sorgt dafür, dass Ihr Dach
auch den kommenden Winter zu-
verlässig übersteht.

Schnell, sicher und modern - mitSchnell, sicher und modern - mitSchnell, sicher und modern - mitSchnell, sicher und modern - mitSchnell, sicher und modern - mit
DrohnentechnikDrohnentechnikDrohnentechnikDrohnentechnikDrohnentechnik
Wir setzen auf modernste Droh-
nentechnik: Ohne Gerüst oder Ri-

siko für das Dach erstellen wir
hochauflösende Luftaufnahmen
und erkennen selbst kleinste
Schäden oder Verschleißstellen.
So erhalten Sie eine präzise Ein-
schätzung über den Zustand Ihres
Daches, transparent dokumen-
tiert und professionell bewertet.

Unser Herbst-SonderangebotUnser Herbst-SonderangebotUnser Herbst-SonderangebotUnser Herbst-SonderangebotUnser Herbst-Sonderangebot
für Siefür Siefür Siefür Siefür Sie
Nur für kurze Zeit bieten wir Haus-
besitzer eine Sichtwartung mit
Drohne inklusive Bilddokumenta-
tion für nur 69 € an!
Das bedeutet: Kein Risiko, kein
Aufwand, aber maximale Sicher-
heit für Ihr Zuhause.

Vorsorge lohnt sichVorsorge lohnt sichVorsorge lohnt sichVorsorge lohnt sichVorsorge lohnt sich
- handeln Sie jetzt- handeln Sie jetzt- handeln Sie jetzt- handeln Sie jetzt- handeln Sie jetzt
Ein Dach schützt Ihr Zuhause Tag
für Tag vor Wind und Wetter. Da-
mit das so bleibt, ist regelmäßige
Pflege unverzichtbar. Mit einer

professionellen Herbstwartung
vermeiden Sie böse Überra-
schungen, sichern Ihren Versi-
cherungsschutz und starten be-
ruhigt in die kalte Jahreszeit.
Vereinbaren Sie jetzt Ihren
Wunschtermin und sichern Sie
sich das Herbstangebot, bevor
der nächste Sturm kommt.

Denn: Ein gepflegtes Dach hältDenn: Ein gepflegtes Dach hältDenn: Ein gepflegtes Dach hältDenn: Ein gepflegtes Dach hältDenn: Ein gepflegtes Dach hält
länger und Sie schlafen ruhigerlänger und Sie schlafen ruhigerlänger und Sie schlafen ruhigerlänger und Sie schlafen ruhigerlänger und Sie schlafen ruhiger.....
RSB Rhein-Sieg-BedachungenRSB Rhein-Sieg-BedachungenRSB Rhein-Sieg-BedachungenRSB Rhein-Sieg-BedachungenRSB Rhein-Sieg-Bedachungen
GmbH - Ihr Meisterbetrieb ausGmbH - Ihr Meisterbetrieb ausGmbH - Ihr Meisterbetrieb ausGmbH - Ihr Meisterbetrieb ausGmbH - Ihr Meisterbetrieb aus
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Seit 15 Jahren stehen wir für
Zuverlässigkeit, Fairness und
Kompetenz, von der Dachwartung
über Sanierungen bis hin zu kom-
pletten Neueindeckungen.
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02241 / 3018483
WWWWWeb:eb:eb:eb:eb: www.rhein-sieg-
bedachungen.de
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: info@rhein-sieg-
bedachungen.de
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„Mode soll Freude machen“, lau-
tet das Credo von Renate Krämer,
Inhaberin der Modeboutique
„Quartier 58 by Renate Kraemer“
in der Lohmarer Hauptstraße 63.
Seit über 40 Jahren steht ihr Name
für individuelle Mode und persön-
liche Beratung. Zielgruppe ist die
mode- und stilbewusste Frau je-
den Alters, die hier stets die jah-
reszeitlich aktuellen Kollektionen
findet. Kleider, Hosen, Kombinati-
onen, ausgefallene Einzelstücke,
aber auch Tagesmode wie Jeans, T-
Shirts, Pullover, Blusen von sport-
lich bis chic, in den Größen 36 bis
46. Auch in der momentanen win-
terlichen Zeit hält das „Quartier
58“ die richtige Mode bereit. Män-
tel, wärmende Pullover oder Ja-
cken von renommierten Marken.
Jede Frau kann hier fündig wer-
den. „Eine Persönliche Beratung
in Wohlfühlatmosphäre steht bei
uns im Vordergrund“, sagt Renate
Krämer. „Zufriedenheit der Kun-
din ist unser oberstes Ziel“, so die
Inhaberin. Die Mode für festliche

Quartier 58 by Renate Krämer
an der Hauptstraße 63 in Lohmar

Anlässe jeder Art finden Sie in gro-
ßer Auswahl von verschiedenen
Markenherstellern. Renate Krämer
unterscheidet sich deutlich. Ihr Mo-
deangebot für die Frau soll immer
etwas Besonderes sein. Kein Ein-
heitslook. Sie ist sich ihren eige-
nen Ansprüchen stets treu geblie-
ben. Wer Mode liebt und sich von
der Inhaberin und ihren engagier-
ten Mitarbeiterinnen beraten las-
sen möchte, ist hier, im „Quartier
58“, genau richtig. Einfach vorbei-
schauen!
Ihre Renate Krämer und Mitarbei-
terinnen.

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10:00 bis 18:00
Sa. 10:00 bis 16:00
Oder nach Vereinbarung.

Anzeige
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MGV Siegburg-Wolsdorf 1882
e. V. auf mehrtägiger Sängerreise

„Sans Paroles“
Konzert in der Auferstehungskirche Siegburg
mit Orgelmusik von jüdischen Komponisten
und Lieder des Saxophonquartettes „Sans
Paroles“

Karnevalstermine
2025/2026

Die evangelische Kirchengemein-
de Siegburg lädt herzlich zu ei-
nem Konzert in die Auferstehungs-
kirche in der Annostraße ein. Am
Sonntag, 9. November, spielt das
Saxophonquartett „Sans Paroles“
Lieder von irischer Musik bis zu
„Ein Freund, ein guter Freund“.
Zwischen den Liedern erklingen
Orgelwerke von Charles Valentin
Alkan (1813-1888, Pariser Kom-
ponist und Klaviervirtuose), Louis
Lewandowski (1821-1894, Kantor
der Neuen Synagoge Berlin) und
Felix Mendelssohn Bartholdi

(1809-1847).
Es musizieren:
Jörg Janssen - Sopransax, Andrea
Kern - Altsax, Michel Janssen -
Tenorsax, Silke Sohn - Bariton-
sax, Katrin Wissemann - Orgel
Einlass zum Konzert ist bei freiem
Eintritt um 16:30 Uhr, wir freuen
uns über eine Spende für die Or-
gel in der Auferstehungskirche.
Im Anschluss an das Konzert be-
steht die Möglichkeit, am „Gang
des Gedenkens“ teilzunehmen:
Beginn um 18:30 Uhr am Brunnen
am Platz der Synagoge.

Am 15. Oktober fuhr der MGV
Wolsdorf mit Frauen und Gästen
mit dem Bus nach Tann/Lahrbach
an die Rhön.
Hauptziel war das Landhaus Kehl
mit seinen Übernachtungen und
leckeren Rhöner Spezialitäten.
Bei herbstlichem Wetter und der
bunten Natur besichtigte man mit
Reiseleitung die Bayerische Rhön

mit Kreuzberg, Thüringische Rhön,
Point Alpha sowie die Hessische
Rhön mit Wasserkuppe und Fulda.
Für die abendliche gute Stimmung
sorgten die Rhöner Originale im
Landhaus Kehl.
Am 19. Oktober gings mit einen
4069g gefüllten Schwartenmagen
zur Rückreise .
Diese 4069g wurde bei einem

Zwischenstopp mit frischen Bröt-
chen verzehrt. Es war wieder eine
gelungene Sängerreise, die vom

Sangesbruder Heinz Peter Schliep-
perskötter organisiert wurde.
Danke!

8. November8. November8. November8. November8. November

Ordenvorstellabend in der Gast-Ordenvorstellabend in der Gast-Ordenvorstellabend in der Gast-Ordenvorstellabend in der Gast-Ordenvorstellabend in der Gast-
stätte „Im Brückberger stätte „Im Brückberger stätte „Im Brückberger stätte „Im Brückberger stätte „Im Brückberger VVVVVeedel“eedel“eedel“eedel“eedel“
Einlass ab 17:30 Uhr,
Beginn 19:11 Uhr
Beim traditionellen Ordenvorstell-
abend präsentieren die Fründe
vom Brückberger Veedelszoch von
1988 e. V. das neue Karnevals-
motto sowie den neuen Sessions-
orden. Das Programm bietet ab-
wechslungsreiche Live-Acts, un-
ter anderem das Tambourcorps
Siebengebirge Thomasberg von
1922 e. V., das Duo Pascal, Timo
Schwarzendahl und das Fründe-

Ballett. Außerdem begrüßen wir
das designierte Prinzenpaar. Zu-
sätzlich sorgt ein DJ während des
gesamten Abends für musikali-
sche Unterhaltung und Partystim-
mung.

8. Februar 20268. Februar 20268. Februar 20268. Februar 20268. Februar 2026
Der Brückberger Der Brückberger Der Brückberger Der Brückberger Der Brückberger VVVVVeedelszocheedelszocheedelszocheedelszocheedelszoch
Start: 13:30 Uhr
Der Brückberger Veedelszoch
zieht wieder durch die Straßen
des Brückbergs. Zahlreiche Grup-
pen und Vereine sorgen mit Mu-
sik, Tanz und bunten Kostümen
für ausgelassene Stimmung und
echtes Veedelsjeföhl.
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Kooperationsangebot von
Studiobühne und Erwachsenenbildung
Einmal selbst im Stadtrat Platz nehmen

„Wo seid ihr? Die Blachs.
Die Geschichte einer jüdischen Familie“
Gedenkstätte „Landjuden an der Sieg“
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Als die
Stralsunderin Friederike Fechner
mit ihrem Mann 2012 ein histori-
sches Giebelhaus kauft, ahnt sie
nicht, worauf sie sich eingelassen
hat. Wer hat einmal in diesem alten
Haus gelebt? Was steckt hinter dem
ehemaligen jüdischen Lederwaren-
geschäft? Fechner macht sich auf
die Suche und gerät in einen Sog.
Die Cellistin stößt auf das Schicksal
der jüdischen Großfamilie Blach im
Nationalsozialismus.
Ein Sohn der Blachs hat den Holo-
caust überlebt: Friedrich. Von die-
sem Fund ausgehend beginnt Frie-
derike Fechner mit einer jahre-
langen Detektivarbeit. Davon er-
zählt die NDR-Eigenproduktion
„Wo seid ihr? Die Blachs. Die Ge-
schichte einer jüdischen Familie“.
Oft sind Erinnerungen an Opfer-

schicksale aus der Nazi-Zeit aus-
gelöscht oder niemand spricht
über sie. Der Film ist ein Plädoyer
gegen das Vergessen und eine
Annäherung für Hinterbliebene
und Nachfahren.
Friederike Fechners aufwühlende
Reise führt durch Archive, von
Stralsund über Amsterdam nach
New York und auch in das ehema-
lige Konzentrationslager Ravens-
brück. Am Ende kommt es zu be-
wegenden Begegnungen von Ver-
wandten, die bisher nichts
voneinander wussten und sich
ohne diese akribische Spurensu-
che nie gefunden hätten.
Friederike Fechner erzählt, dass
auch sie in ihrer Familie Sprach-
losigkeit erfahren habe - zum The-
ma Holocaust sei geschwiegen
worden. „Das hat vielleicht auch

ein besonderes Interesse hervor-
gerufen, weil ich immer fand, da
muss ich irgendwie hinterhaken
und das ist nicht so wie ich es
gerne hätte. Dass man geschicht-
liche Fakten totschweigt oder nur
einseitig betrachtet. Genau des-
halb ist es wichtig, diese Ge-
schichte zu erzählen.“
Einer der Protagonisten im Film
ist der KZ-Überlebende Peter
Weishut, der im April 2023 verstor-
ben ist. Er hat sich für den Film
zum ersten Mal überwunden, über
das zu sprechen, was er als Kind in
Bergen-Belsen erlebt hat: „Es ist
jetzt erst ein Thema geworden,
nachdem ich Kontakt habe mit Frie-
derike. Sonst hätten wir überhaupt
nicht drüber geredet.“
Friederike Fechner persönlich wird
anlässlich der Filmvorführung ei-

nen Vortrag halten. Diese Veran-
staltung findet am Freitag, 14.
November, um 18:30 Uhr, im Fo-
rum des Stadtmuseums Siegburg,
Markt 46, 53721 Siegburg, statt.
Der Eintritt kostet 5 Euro; es fin-
det ein Kartenvorverkauf im Stadt-
museum Siegburg satt, Restkar-
ten gibt es an der Abendkasse.
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Noch bis November ist die Ge-
denkstätte „Landjuden an der
Sieg“, Bergstraße 9, in 51570
Windeck-Rosbach, an den ersten
und dritten Sonntagen im Monat
(außer an christlichen und jüdi-
schen Feiertagen) von 12 bis 16
Uhr geöffnet. Außerhalb der regu-
lären Öffnungszeiten sind Grup-
penführungen (ab zehn Personen)
nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich.

Wie funktioniert eigentlich Kom-
munalpolitik? Wer bestimmt über
neue Spielplätze, Straßen oder
Kulturförderung? Wie läuft das Zu-
sammenspiel von Stadtrat und
Verwaltung? Und welche Motiva-
tion bringen die ehrenamtlichen
Stadtratsmitglieder mit? „Ehren-
amt Politik - Bist du verrückt?“
lautet der Titel einer ungewöhnli-
chen Probe in der Studiobühne

Siegburg am 29. November, 16
Uhr. Sie ist die dritte und letzte
Folge des Demokratiestärkungs-
projektes „Kaufhof-Arena“ in der
Studiobühne im ehemaligen Sieg-
burger Kaufhof, gefördert von der
Evangelischen Erwachsenenbil-
dung An Sieg und Rhein, der Evan-
gelischen Erwachsenenbildung
Nordrhein und der Stiftung VR-
Bank Bonn Rhein-Sieg eG.

Nach den Kommunalwahlen Mit-
te September konstituiert sich
auch in Siegburg ein neuer Stadt-
rat. 44 Bürgerinnen und Bürger
aus acht Parteien sind als ehren-
amtliche Ratsmitglieder aktiv. Am
Samstagnachmittag, 29. Novem-
ber, nehmen an ihrer Stelle die
Besucherinnen und Besucher Platz
im Stadtrat. Per Los werden sie
einer Fraktion zugeordnet, bera-
ten über einen echten Antrag,
wägen Kosten, Folgen und Chan-
cen ab - und entscheiden am Ende.
So erlebt das Publikum einmal
selbst, wie kommunale Demokra-
tie funktioniert - unmittelbar, ver-
ständlich und lebendig.
Echte Siegburger Kommunalpoli-

tikerinnen und -politiker werden
ebenfalls zu Gast sein. Sie wer-
den erzählen, warum sie sich en-
gagieren, was sie antreibt, wo
sie an Grenzen stoßen und was
sie stolz macht. Das darf man
von dem Nachmittag erwarten:
keine Wahlwerbung, keinen
Schlagabtausch - sondern einen
ehrlichen Einblick in das Herz der
Demokratie.
Die Teilnahme ist kostenfrei, er-
forderlich ist aber eine Kartenre-
servierung: www.theaterseite.de/
spielplan/vorstellung/ehrenamt-
politik-bist-du-verrueckt/
Evangelische Erwachsenenbildung
An Sieg und Rhein: evangelische-
erwachsenenbildung.de/
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100 Jahre Buchsonntag des Borromäusvereins
Die katholische öffentliche Bücherei von St. Servatius macht mit

Nachtrag: Neuer
Lokalreporter in Siegburg

Am 9. November, dem Sonntag
nach dem Fest des hl. Bor-
romäus, ist traditionell der
Buchsonntag des Borromäus-
vereins. In diesem Jahr zum

100. Mal und somit der älteste
Gedenktag für das Buch in
Deutschland.
Das Team der katholischen öf-
fentlichen Bücherei von St. Ser-

vatius lädt von 9:30 bis 14 Uhr
in die Bücherei in der Mühlen-
straße 14 ein.
Neben einem Bücherflohmarkt,
einer Auswahl an neuen Bü-

chern, Kalendern und kleinen
Geschenken gibt es ein reich-
haltiges Frühstücksbüfett. Das
Büchereiteam freut sich auf Ih-
ren Besuch.

In der vorletzten Ausgabe hat
sich Ihnen, liebe Leserinnen und
Leser, unser neuer Lokalrepor-
ter für den Rundblick Siegburg,
Markus Böhm, vorgestellt.

Das Portraitbild des Reporters,
das zu dem Artikel veröffent-
licht wurde, stammt von der
Troisdorfer Fotografin Manuela
Raitz.
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Weihnachten im Schuhkarton
Es ist wieder so weit, die Abgabewoche von „Weihnachten im Schuhkarton Aktion“ steht
vor der Tür

Informationsveranstaltung
für Adoptiveltern
„Pubertät - Abenteuer oder Angstgegner?“

Wie in den letzten Jahren be-
geistert die jährliche Spenden-
aktion hier viele Leute, Kindern
in ärmeren Ländern eine große
Freude zu machen.
Seien Sie auch dabei, denn je-
der und jede kann mitmachen,
egal ob groß oder klein - jung
oder alt, denn die Aktion ist
denkbar einfach. Besorgen Sie
sich einen leeren Schuhkarton
und verwandeln ihn in eine
kunstvolle Geschenkbox, bitte
den Deckel und Karton separat,
so kann das Kind diesen z. B.
nach Weihnachten als Schatz-
kiste verwenden. Dann ent-
scheidet man sich, ob das Ge-
schenk für ein Mädchen oder
Junge gedacht ist und für wel-
ches Alter, dieses ist gestaffelt
von 2 bis 4 Jahren, 5 bis 9 oder
10 bis 14 Jahre. Packen Sie Ih-
ren eigenen persönlichen Schuh-
karton mit einem bunten Mix
aus warme Wintersachen, wie
Mütze, Handschuhe, Schal oder

auch ein schöner Pullover wäre
eine gute Idee. Schulartikel wie
Lineal, Stifte, Hefte, Radiergum-
mi oder auch eine Federmappe
eignen sich ebenfalls sehr. Für
Mädchen: Haarspangen, Kämme
oder Bürsten und vielleicht Mo-
deschmuck und für Jungen klei-
ne Autos, Jo-Jos, kleine Bälle
oder Flummis. Pflege- und Zahn-
pflegeprodukte bereichern auch
hier das Wohlbefinden. Bitte se-
hen Sie von gebrauchten / ka-
putten oder angsteinflößenden
Dingen ab.
Wer es aber noch besonderer
machen möchte, schreibt einen
persönlichen Weihnachtsgruß
ggf. mit einem Foto und jedes
Empfängerkind erhält sein Ge-
schenk und erfährt nicht nur gro-
ße Freude, sondern auch eine
Begegnung von Liebe und Wert-
schätzung. Dies ist jedem Kind
wichtig, vor allem wenn es Ein-
samkeit, Vernachlässigung und
Krieg miterleben muss.

In den letzten Jahren wurden
Schuhkartons für Empfängerlän-
der Bulgarien, Estland, Georgi-
en, Kroatien, Lettland, Litauen,
Ukraine, Rumänien und Repub-
lik Moldau gespendet.
Sie haben keine Zeit, möchtenSie haben keine Zeit, möchtenSie haben keine Zeit, möchtenSie haben keine Zeit, möchtenSie haben keine Zeit, möchten
aber auch ein Kind glücklich ma-aber auch ein Kind glücklich ma-aber auch ein Kind glücklich ma-aber auch ein Kind glücklich ma-aber auch ein Kind glücklich ma-
chen?chen?chen?chen?chen? Dann haben wir eine tolle
Lösung. Gehen Sie ganz einfach
auf online-packen.org. Dort fin-
den Sie OSKAROSKAROSKAROSKAROSKAR - unseren OOOOOnli-
ne-SSSSSchuhKARKARKARKARKARton, der Ihnen er-
möglicht, ganz einfach per
Mausklick einen Schuhkarton zu
füllen und am Ende erhält ihr
Geschenk eine bunte Mischung
an Kleidung, Schulsachen (wie
Hefte und Stifte), Hygienearti-
kel (wie Zahn- und Haarbürste),
Spielsachen (wie Jo-Jos oder
Musikinstrumente) und kleinen
Accessoires. Ein Fußball
wiederum ist ein Spielzeug für
die ganze Nachbarschaft. Etwas,
das verbindet, Endorphine frei-
setzt und Kinder lauthals in La-

chen ausbrechen lässt, während
sie dem Ball hinterherjagen.
Unsere Abgabestellen öffnen
vom 10. bis 17. November wieder
ihre Türen und nehmen Ihnen
liebevoll gepackten Päckchen
entgegen.
Siegburger Siegburger Siegburger Siegburger Siegburger AbgabestellenAbgabestellenAbgabestellenAbgabestellenAbgabestellen
• Adler Apotheke - Kaiserstr.

126
• Kaiser Apotheke - Kaiserstr.

71
• Sparda Bank West - Müh-

lenstr. 58
• Freie Christliche Gesamt-

schule - Frankfurter Str. 86
• Stallberger Blumentreff -

Kaldauerstr. 14
Sammelstellenleitung & InfosSammelstellenleitung & InfosSammelstellenleitung & InfosSammelstellenleitung & InfosSammelstellenleitung & Infos
S. Maass,S. Maass,S. Maass,S. Maass,S. Maass, 015739397225
„Weihnachten im Schuhkarton“
gibt es schon seit 1993 und in
diesem Rahmen der Aktion wur-
den über 230 Millionen Ge-
schenkkartons auf die Reise zu
Kindern in mehr als 170 Län-
dern und Regionen gebracht.

Rhein-Sieg-Kreis (an). In der Puber-
tät hilft eine dehnbare, aber den-
noch reißfeste Beziehung zwischen
Eltern und Teenagern enorm, gut
durch diese Jahre der Entwicklung
zu kommen. Gerade in der Puber-
tät beschäftigen sich viele Adoptiv-
kinder auch wieder mit der Frage
nach ihren Wurzeln, die für die Bil-
dung ihrer Identität bedeutend ist.
Das kann für die Kinder wie auch
für die Adoptiveltern verunsichernd
sein und die Beziehung belasten.
Wie kann es Adoptiveltern gelin-
gen, ihre Kinder gut durch diese
Entwicklungsphase zu begleiten?
Wie kann der Spagat gelingen, Ver-
ständnis zu zeigen aber auch Gren-
zen zu setzen? Und wie kann den
täglichen Konflikten um Medien-
nutzung, Zimmerordnung und Haus-
aufgaben begegnet werden? Diese

Fragen möchte die Fachstelle Ad-
option des Kreisjugendamtes auf
dem Fachtag „Pubertät - Abenteu-
er oder Angstgegner?“ gemeinsam
mit interessierten Adoptiveltern,
deren Adoptivkinder sich in der Pu-
bertät befinden, ansprechen.
Die Informationsveranstaltung fin-
det am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22. November November November November November,,,,,
von 10 bis 15 Uhrvon 10 bis 15 Uhrvon 10 bis 15 Uhrvon 10 bis 15 Uhrvon 10 bis 15 Uhr in der Außenstel-
le des Jugendamtes des Rhein-Sieg-
Kreises an der Wilhelmsstraße 60,
in 53721 Siegburg statt. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Es wird um
Anmeldung bis Freitag, 14. Novem-
ber, unter adoption@rhein-sieg-
kreis.de gebeten.
Paare oder Einzelpersonen, die sich
grundsätzlich für eine Adoption in-
teressieren, finden erste Informati-
onen hier: www.rhein-sieg-kreis.de/
adoption.
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Ein bunter Luftballon voller Melodien
Erfolgreiches Büfett-Konzert der BG Deichhaus in Sankt Elisabeth

Gospel Inspiration in Concert
Ein Benefizkonzert für den Ambulanten Hospizdienst am 15. November

Es ist wieder soweit: Das Jahreskonzert von Gospel Inspiration - diesmal für den Hospizdienst. Foto: J. StegerEs ist wieder soweit: Das Jahreskonzert von Gospel Inspiration - diesmal für den Hospizdienst. Foto: J. StegerEs ist wieder soweit: Das Jahreskonzert von Gospel Inspiration - diesmal für den Hospizdienst. Foto: J. StegerEs ist wieder soweit: Das Jahreskonzert von Gospel Inspiration - diesmal für den Hospizdienst. Foto: J. StegerEs ist wieder soweit: Das Jahreskonzert von Gospel Inspiration - diesmal für den Hospizdienst. Foto: J. Steger

Ein musikalischer Leckerbissen
nicht nur für Gospel-Fans: „Gos-
pel Inspiration“ gibt sein Jahres-
konzert und lädt zu einem klang-

vollen Abend ins Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus ein. Am Samstag, 15.
November, singt der Chor der
Evangelischen Kirchengemeinde

Niederpleis-Mülldorf zugunsten
des Ambulanten Hospizdienstes,
der in diesem Jahr sein 30. Jubilä-
um feiert. Es erwartet Sie berüh-

rende und mitreißende Gospel-
musik und ein Repertoire, das
Jung und Alt anspricht. Die Instru-
mentalisten an diesem Abend sind
Boris Becker am Schlagzeug, Nic-
las Floer am Klavier und Markus
Koch an der Gitarre. Konzertbe-
ginn ist um 18 Uhr, der Eintritt ist
frei. Lassen Sie sich von der In-
tensität und Lebensfreude der
Gospels begeistern: Chor und Hos-
pizdienst freuen sich auf Sie.
Der Lebenstänzer - eine PDer Lebenstänzer - eine PDer Lebenstänzer - eine PDer Lebenstänzer - eine PDer Lebenstänzer - eine Perforerforerforerforerfor-----
mance mit mance mit mance mit mance mit mance mit TTTTTanz,anz,anz,anz,anz,     WWWWWort und Musikort und Musikort und Musikort und Musikort und Musik
Im November lädt der Ambulante
Hospizdienst zudem ein zu einem
Auftritt des „Lebenstänzers“ Fe-
lix Grützner. Am 20. November
wird er in Sankt Augustin zu Gast
sein - ebenfalls im Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus in Mülldorf. Mit sei-
ner Performance will der „Lebens-
tänzer“ Mut machen und eine
Ahnung davon vermitteln, dass ein
gutes Leben trotz des Verlustes
eines geliebten Menschen mög-
lich ist. Die Musik an dem Abend
kommt von Jürgen Hiekel (Saxo-
phon). Veranstaltungsbeginn ist
19 Uhr, der Eintritt ist frei.

Konzert vor ausverkauftem HausKonzert vor ausverkauftem HausKonzert vor ausverkauftem HausKonzert vor ausverkauftem HausKonzert vor ausverkauftem Haus

Unter dem Motto „Kauf dir einen
bunten Luftballon“ lud die Bür-
gergemeinschaft Deichhaus zu
ihrem 4. Büfett-Konzert ein - und
begeisterte ihr Publikum mit ei-
nem Abend voller Musik, Erinne-
rungen und Lebensfreude.
Brigitte Krahe und Rolf Schmitz

präsentierten charmant und
stimmgewaltig Evergreens aus
Tonfilm, Operette und Musical,
begleitet von Andrea Kramer-
Rodermund am Klavier, die sich
auch für die Musikauswahl und
die musikalische Ausgestaltung
verantwortlich zeichnete. Ge-

meinsam nahmen sie die Zuhö-
rer mit auf eine musikalische
Reise in die erste Hälfte des 20.
Jahrhunderts - von schwungvol-
len Operettenklängen wie „Dein
ist mein ganzes Herz“ von Franz
Lehar bis zu bekannten Filmme-
lodien wie „Ich tanze mit Dir in
den Himmel hinein“ von Fried-
rich Schröder.
Viele Gäste ließen sich zum Mit-
singen animieren und sorgten für
eine heitere, familiäre Stimmung.
Beim anschließenden Büfett blieb
Zeit für Gespräche und Begeg-
nungen, ganz im Sinne des Ge-
meinschaftsgedankens der BG
Deichhaus.
Das Konzert erwies sich erneut
als voller Erfolg und zeigte, dass
die beliebte Reihe inzwischen zu
einem festen Bestandteil des kul-
turellen Lebens im Deichhaus ge-
worden ist.
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 
1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die 
wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.Stand 
10/2025. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte 
nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Leasingsonderzahlung: 2.999,00 €1,2 monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen: 339,00 € 1,2

Laufzeit: 48 Monate Wartung und Inspektion (monatlich):  39,00 € 1,2

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen: 378,00 € 1,2

Golf GTI EDITION 50 2,0 l TSI OPF 239 kW (325 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 7,6 kombiniert, 11,0 innerstädtisch (langsam), 7,7 Stadtrand (mittel), 6,4 Landstraße (schnell),7,2 Auto-
bahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 173 (kombiniert), CO2 Klasse: F

Angebot Nr. 0645102A0Y, Ausstattung: Lackierung: Pure White Schwarz, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, Infotainment-Sys-
tem mit 32,7-cm-Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Digital Cockpit Pro Leichtmetallräder „Queenstown“, ACC, 
Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, Rückfahrkamera „Rear View“, „Side Assist“, Adaptive Fahrwerksrege-
lung DCC, Top-Sportsitze vorn, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, „Air Care Climatronic“ u.v.m.

Extraklasse Performance. Sportlich. Dynamisch. Kraftvoll. Entdecken Sie den Golf GTI Edition 50!

Jetzt privat leasen 
ab 339,00 € 1,2

Jetzt günstig leasen.
Der Golf GTI EDITION 50

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de
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Schnupperkurs & Neugier auf neuen Lebensabschnitt
Schnuppern, Staunen, Starten - Kinder erleben ihre mögliche neue Schule

Mit viel Freude und Konzentration gestalten die Kinder beim Schnupper-Mit viel Freude und Konzentration gestalten die Kinder beim Schnupper-Mit viel Freude und Konzentration gestalten die Kinder beim Schnupper-Mit viel Freude und Konzentration gestalten die Kinder beim Schnupper-Mit viel Freude und Konzentration gestalten die Kinder beim Schnupper-
kurs an den Freien Christlichen Schulen Siegburg eigene Kunstwerke.kurs an den Freien Christlichen Schulen Siegburg eigene Kunstwerke.kurs an den Freien Christlichen Schulen Siegburg eigene Kunstwerke.kurs an den Freien Christlichen Schulen Siegburg eigene Kunstwerke.kurs an den Freien Christlichen Schulen Siegburg eigene Kunstwerke.

Am 4. und 5. November fand an den
Freien Christlichen Schulen Sieg-
burg ein zweitägiger Schnupperkurs
für Grundschülerinnen und Grund-

schüler statt, die im kommenden
Jahr auf die weiterführende Schule
wechseln möchten. Rund 30 Kinder
nahmen an dem Angebot teil, um

den Unterricht, das Schulgelände
und das Miteinander kennenzuler-
nen. Auch einige Familien, die sich
bereits in Gesprächen mit der Schul-
leitung befunden hatten, kamen
spontan vorbei. Ziel der Veranstal-
tung war es, den Übergang zwi-
schen Grundschule und Gesamt-
schule behutsam vorzubereiten und
Einblicke in das besondere Schul-
konzept zu geben. Die privaten Frei-
en Christlichen Schulen Siegburg
veranstalten diese Schnuppertage
regelmäßig. Sie sollen den Kindern
die Möglichkeit geben, Unterricht
hautnah zu erleben und erste Kon-
takte zu künftigen Lehrerinnen, Leh-
rern und Mitschülern zu knüpfen.
Während der beiden Tage erhielten
die Besucherinnen und Besucher
einen lebendigen Eindruck von ver-
schiedenen Fächern - darunter
Deutsch, Mathematik, Biologie,
Kunst, Naturwissenschaften und
Naturerfahrung. Dabei standen
praktische Übungen im Vorder-
grund: Experimente, kleine Lese-
aufgaben oder kreative Arbeiten lie-
ßen die Kinder direkt am Unter-
richtsgeschehen teilhaben.
Die Schulleitung zeigte sich erfreut
über das große Interesse. „Es ist
schön zu sehen, mit welcher Offen-
heit die Kinder und Eltern zu uns
kommen“, sagte eine Vertreterin
der Schule. Viele Familien schätz-
ten den persönlichen Austausch und
die familiäre Atmosphäre, die an
der Schule gepflegt wird. Auch Kin-
der, die zunächst schüchtern wirk-
ten, fanden während der beiden
Tage schnell Anschluss und stellten
viele Fragen zu Unterricht, Pausen-
hof oder Projekten. Lehrkräfte be-
schrieben die Stimmung als neu-
gierig und aufgeschlossen.
Hinter dem Angebot steht ein kla-
res pädagogisches Ziel: Der Wech-
sel auf eine neue Schule bedeutet
für Kinder einen großen Schritt. Die
Freien Christlichen Schulen Sieg-
burg möchten diesen Übergang er-
leichtern und Orientierung bieten.
Dabei spielt auch der christliche
Glaube eine Rolle, der in den Schul-
alltag eingebettet ist - nicht als
Pflicht, sondern als gelebte Haltung
des Miteinanders. Gebet, gemein-
sames Singen und das Bewusstsein
für Werte wie Respekt, Verantwor-
tung und Hilfsbereitschaft prägen

das Schulleben. Aktuell besuchen
153 Kinder die Grundschule und
485 Schülerinnen und Schüler die
Gesamtschule. Die Wartelisten sind
in einigen Jahrgangsstufen bereits
gut gefüllt, was den anhaltenden
Zuspruch unterstreicht. Neben re-
gulären Anmeldungen interessieren
sich auch immer wieder Quereins-
teigerinnen und Quereinsteiger für
einen Wechsel an die Schule. Das
zeigt, dass das Konzept aus indivi-
dueller Förderung, persönlicher Be-
treuung und werteorientiertem Ler-
nen zunehmend gefragt ist.
Die Schule blickt auf eine 15-jähri-
ge Geschichte zurück. In diesem
Jahr wird dieses Jubiläum gefeiert -
ein Anlass, der nicht nur Rückblick,
sondern auch Ausblick bedeutet.
Seit der Gründung hat sich die Ein-
richtung kontinuierlich weiterent-
wickelt, neue Klassenräume ge-
schaffen und das pädagogische An-
gebot erweitert. Besonders wichtig
bleibt der persönliche Kontakt zwi-
schen Lehrkräften, Eltern und Kin-
dern. Schon jetzt laufen die Planun-
gen für das kommende Schuljahr.
Das Kollegium überlegt sorgfältig,
welche Kinder in welche Klasse pas-
sen könnten, um harmonische Lern-
gruppen zu bilden. Dabei werden
individuelle Stärken, Interessen und
Freundschaften berücksichtigt. Der
Schulwechsel soll so zu einem gu-
ten Start in einen neuen Lebensab-
schnitt werden.
Ein nächster Höhepunkt steht
ebenfalls bevor: Am 15.15.15.15.15. November November November November November
lädt die Schule zum TTTTTag der offenenag der offenenag der offenenag der offenenag der offenen
TürTürTürTürTür ein. Familien, die die Schnup-
pertage verpasst haben, können
dann die Klassenräume besichti-
gen, mit Lehrkräften und Schüler-
innen ins Gespräch kommen und
die besondere Atmosphäre erleben.
Auch Projekte und Arbeitsgemein-
schaften werden vorgestellt. „Wir
freuen uns über jede Begegnung
und jedes Gespräch“, so die Schul-
leitung. „Denn Schule lebt vom
Miteinander - und davon, dass Kin-
der hier ankommen dürfen.“
Mit ihrem Engagement zeigt die
Schule, dass Lernen weit über Fach-
wissen hinausgeht. Es geht um Ge-
meinschaft, Vertrauen und den Mut,
Neues zu beginnen - Werte, die
gerade in einem neuen Lebensab-
schnitt besonders zählen. (MAB)
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Schaurig schön
Das SV-Halloweenfest am GSA

Süßes oder Saures!Süßes oder Saures!Süßes oder Saures!Süßes oder Saures!Süßes oder Saures!

Kürbisse dürfen an Halloween nichtKürbisse dürfen an Halloween nichtKürbisse dürfen an Halloween nichtKürbisse dürfen an Halloween nichtKürbisse dürfen an Halloween nicht
fehlen!fehlen!fehlen!fehlen!fehlen!

Schaurig schön war es in der PausenhalleSchaurig schön war es in der PausenhalleSchaurig schön war es in der PausenhalleSchaurig schön war es in der PausenhalleSchaurig schön war es in der Pausenhalle

Dunkelheit, Nebel und flackern-
de Lichter - am Gymnasium
Siegburg Alleestraße war es
wieder so weit: Halloween
stand vor der Tür!
Auch in diesem Jahr hatte die
Schülervertretung für die pas-
sende Gruselstimmung gesorgt
und die Mensa in ein schaurig-
schönes Festgelände verwan-
delt.
Zwischen Spinnweben, Kürbis-
sen und stimmungsvoller Be-
leuchtung wurde getanzt, ge-
lacht und natürlich gespielt.
Das Fest fiel in diesem Jahr auf
den Donnerstag, um nicht in
direkter Konkurrenz zum „Sü-
ßes-sonst-gibt’s-Saures“ und

diverser privater Halloweenfei-
ern zu stehen.
Bei Klassikern wie Stopptanz,
Reise nach Jerusalem oder ei-
nem kniffligen Wurfspiel war für
jede und jeden etwas dabei.
Besonders beliebt war wieder
der traditionelle Kostümwett-
bewerb, bei dem die kreativs-
ten, gruseligsten und lustigs-
ten Verkleidungen prämiert
wurden.
Den ersten Platz sicherte sich
in diesem Jahr ein Schüler, der
mit seinen leuchtend-roten Au-
gen und schwarzem Umhang als
personifizierter „Tod“ über-
zeugte -
als Belohnung durfte er sich

über einen Adventskalender
freuen.
Auch durfte ausgiebig gesnackt
werden:
Süßigkeiten, Knabberkram und
Getränke standen reichlich be-
reit - nur für die Becher wurde,
ganz im Sinne der Nachhaltig-
keit, ein kleines Pfand erhoben.
Auch die Dekoration ist wieder-
verwendbar.
So verwandelte sich die Schule
ohne schlechtes Gewissen für
einen Abend in einen Ort voller
Spaß, Musik und ein bisschen
wohligem Grusel - ganz im Sin-
ne eines gelungenen Hallo-
weenfestes am GSA.
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St. Servatius Siegburg
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit
Choralgesang
10 Uhr - Abteikirche-Hl. Messe
14:30 Uhr - St. Mariä Empfängnis-
Hl. Messe der philippinischen Ge-
meinde
16:30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Vorabendmesse
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-
Vorabendmesse
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabend-
messe
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
8 Uhr - St. Joseph-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl.
Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Namen-Wort-
gottesdienst
11 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
11 Uhr - St. Anno-Hl. Messe
12 Uhr - Abteikirche-Hl. Messe
17:30 Uhr - St. Antonius-Hl. Mes-

se mit Choralgesang
18:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Mes-
se
Montag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. November
15:30 Uhr - SZ Heinrichstraße-Hl.
Messe
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl.
Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang
Dienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. November
7 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit
Choralgesang
9 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
der Frauen
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl.
Messe
18:15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe
Mittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. November
9 Uhr - St. Mariä Empfängnis-Ge-
meinschaftsmesse der Frauen
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl.
Messe
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Hl.

Messe
18:15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang
Donnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. November
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit

Choralgesang
9 Uhr - St. Anno-Hl. Messe der
Frauen
18:15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe
Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
9 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe als
Gemeinschaftsmesse der Frauen
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl.
Messe
18:15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Mes-
se
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang
Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit
Choralgesang
10 Uhr - Abteikirche-Hl. Messe
16:30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Vorabendmesse
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-
Vorabendmesse
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabend-
messe
18:30 Uhr - St. Hedwig-Wortgot-
tesdienst
Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
8 Uhr - St. Joseph-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl.
Messe (Pfarrvikar P. Antony)
9:30 Uhr - St. Mariä Namen-Hl.
Messe
9:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
11 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
11 Uhr - St. Anno-Hl. Messe
12 Uhr - Abteikirche-Hl. Messe
17:30 Uhr - St. Antonius-Hl. Mes-
se mit Choralgesang
18:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Mes-
se
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Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Siegburg

Gottesdienste in der
Friedenskirche in Siegburg-
Kaldauen

Licht in der Dunkelheit
Stationen-Gottesdienst für Neugierige

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
10:30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-

rer Matthias Lenz in der Auferste-
hungskirche, Annostraße 14.

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
10 Uhr - Pfarrerin Anke Rauen -
Familienfreundlicher Gottesdienst

mit der Möglichkeit zur Taufe
Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
10 Uhr - Prädikantin Heide Kemper

Lange keine Kirche von innen ge-
sehen? Es lohnt sich, das zu än-
dern. „Horizonte“ ist ein offenes
Format für alle, die ihren Stress
mal runterfahren möchten und auf-
geschlossen sind: Musik zum Zu-
hören oder Mitsingen, kreative
Momente, kurze Impulse - ganz
entspannt, ohne Vorkenntnisse,
ohne Anmeldung. An mehreren kur-
zen Stationen ist zu spüren, wie

Licht Orientierung, Trost und Ge-
meinschaft schenken kann.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: 7. November um 18:30 Uhr,
Dauer circa 60 Minuten. Anschlie-
ßend Snacks und Begegnung mit
netten, entspannten Menschen.
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: St. Hedwig, Katharinenstr. 66
in Siegburg
Wir freuen uns auf alle, die einfach
mal reinschnuppern und schauen,
ob Licht ihr Wegbegleiter wird.
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Kfz-Versicherung: Ein Wechsel kann sich lohnen
Worauf man beim Tarifvergleich achten sollte
Versicherungen für Autos und an-
dere Kraftfahrzeuge dürften im
kommenden Jahr für viele
Verbraucher:innen teurer werden.
Bereits in den Vorjahren wurden
die Prämien für Kfz-Versicherun-
gen teils deutlich angehoben. „Ein
Wechsel der Versicherung kann
sich unter Umständen lohnen“,
sagt Elke Weidenbach, Versiche-
rungsexpertin bei der Verbraucher-
zentrale NRW. „Dabei sollten die
Konditionen des Tarifs und die Be-
dingungen des Vertrags aber ge-
nau geprüft werden, denn nicht
immer ist der günstigste Vertrag
auch der beste.“ Die Expertin er-
klärt, worauf Verbraucher:innen
beim Wechsel achten sollten.
TTTTTarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfen
Eine Überprüfung des eigenen Kfz-
Tarifs ist immer sinnvoll. Ein Wech-
sel kann sich durchaus lohnen, ge-
rade nach vielen Jahren bei einem
Versicherer. Denn die Unterneh-
men werben vor allem um
Neukund:innen - diese erhalten oft
deutlich mehr Preisnachlässe.

Trotzdem lohnt sich eine Nachfra-
ge beim eigenen Anbieter. Eine
Anfrage per Telefon oder E-Mail
kann schon zu einem Rabatt oder
einem günstigeren Tarif führen.
Preise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichen
Viele Menschen nutzen Vergleichs-
portale. Das erscheint praktisch,
hat aber Nachteile. Denn Ver-
gleichsportale leben von Provisio-
nen der Anbieter und bieten oft
keinen vollständigen Marktüber-
blick, sondern häufig nur eine Aus-
wahl. Deshalb ist es ratsam, auch
direkt die Internetseiten verschie-
dener Versicherungen aufzurufen.
Um die Konditionen korrekt ver-
gleichen zu können, sollte man
Führerschein und Fahrzeugschein
zur Hand haben, die letzte Bei-
tragsrechnung des bisherigen Ver-
sicherers (mit Vertragsnummer)
und den Kilometerstand des Fahr-
zeugs. Wichtig: Wenn zeitlich mög-
lich, sollte insbesondere bei hoch-
preisigen Fahrzeugen eine Kündi-
gung erst dann erfolgen, wenn der
Vertrag vom neuen Versicherer

bestätigt wurde. Wer ein Auto ab-
meldet, muss übrigens nichts tun.
Der Kfz-Versicherungsvertrag en-
det mit dem Tag der Abmeldung.
Die Zulassungsstelle benachrich-
tigt den Versicherer.
Konditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfen
Eine finanzielle Ersparnis ist nicht
alles. Wichtig sind immer auch die
Leistungen der Versicherung. So
sollte, neben einer hohen Versi-
cherungssumme von 50 oder bes-
ser 100 Millionen in der Haftpflicht-
versicherung, die grobe Fahrläs-
sigkeit im Kaskoschutz auf jeden
Fall mitversichert werden. Das er-
spart im Schadensfall Ärger mit
dem Versicherer, wenn man
beispielsweise während der Fahrt
einen heruntergefallenen Gegen-
stand aufhebt und einen Unfall ver-
ursacht.
Soweit zeitlich noch möglich, soll-
ten sich Wechselwillige von der
bisherigen Versicherung unbedingt
ihre Schadensfreiheitsklasse (SF-
Klasse) (schriftlich) bestätigen las-
sen beziehungsweise welchen
Schadensverlauf sie dem neuen
Anbieter melden wird. Das gilt
insbesondere nach einem Jahr mit
vielen Schäden. Teils erhält die Ver-
braucherzentrale NRW Beschwer-
den darüber, dass der alte Versi-
cherer der neuen Gesellschaft eine

ungünstigere Einstufung genannt
hat, als tatsächlich in der Beitrags-
rechnung vermerkt war.
Rechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigen
Die meisten Verträge in der Kfz-
Versicherung orientieren sich am
Kalenderjahr und enden am 31.
Dezember. Dann ist der 30. No-
vember entscheidend, da die Kün-
digungsfrist einen Monat beträgt.
Spätestens am 30. November muss
also dem Kfz-Versicherer die frist-
gerechte Kündigung eines Versi-
cherungsvertrags vorliegen. Dafür
ist ein formloses Schreiben ausrei-
chend mit der Angabe der Versi-
cherungsvertragsnummer, dem
Fahrzeug, dem Kennzeichen und
dem Datum der Kündigung (in der
Regel zum 31. Dezember eines
Jahres). Ansonsten verlängert sich
der Vertrag zum 1. Januar um ein
weiteres Jahr. Es gibt auch Verträ-
ge, die am Tag des tatsächlichen
Abschlusses enden, deshalb emp-
fiehlt es sich, im Vertrag die Lauf-
zeit der Police zu prüfen. Bei einer
Beitragserhöhung besteht jedoch
ohnehin ein Sonderkündigungs-
recht von vier Wochen nach Erhalt
der Mitteilung.
Mehr zum Thema unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/11490
Verbraucherzentrale NRW e. V.
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www.bauerngut-schiefelbusch.de

Schiefelbusch 3
53797 Lohmar  •  02205 / 8 35 54

Sülzaue 1
53797 Lohmar  •  02205 / 91 96 375

JETZT BESTELLEN!

GÄNSE, WILD,
ENTEN, PUTEN

Regional genießen - näher dran, bewusster essen
Wenn wir beim Einkauf bewusst
zur heimischen Landwirtschaft
greifen oder beim Essen regiona-
le Spezialitäten wählen, dann
geht es längst nicht nur um Ge-
schmack. „Genuss regional“ zeigt
sich als Kombination aus Kulina-
rik, Umweltbewusstsein und Stär-
kung der Region.
Was macht regionalen GenussWas macht regionalen GenussWas macht regionalen GenussWas macht regionalen GenussWas macht regionalen Genuss
aus?aus?aus?aus?aus?
Regional heißt, dass Lebensmit-
tel beziehungsweise Produkte
nahe dem eigenen Wohnort er-
zeugt, verarbeitet und vermark-
tet werden.
Positive Merkmale sind: kurze

Transportwege, saisonale Verfüg-
barkeit und eine Verbindung zu
lokalen Erzeugern - diese Aspek-
te stärken den Genuss durch Fri-
sche und Authentizität.
Vorteile für Genuss, Umwelt undVorteile für Genuss, Umwelt undVorteile für Genuss, Umwelt undVorteile für Genuss, Umwelt undVorteile für Genuss, Umwelt und
RegionRegionRegionRegionRegion
Frische und Geschmack: Produk-
te, die nicht über weite Strecken
transportiert wurden, sind meist
kürzere Zeit nach der Ernte er-
hältlich - das fördert Aroma und

Genuss.
Umwelt und Nachhaltigkeit: We-
niger lange Transportwege kön-
nen geringere Umweltbelastung
bedeuten, langfristige Vorräte aus
der Region stärken zudem lokale
Wirtschaftskreisläufe.
Regionale Wertschöpfung: Der
Einkauf vor Ort und die Nutzung
regionaler Lebensmittel unter-
stützen Produzenten in der Regi-
on, fördern Vielfalt und helfen mit,

Kulturlandschaften zu erhalten.
Regional zu genießen ist mehr als
nur ein Trend, es bedeutet Wert-
schätzung für das, was unsere
unmittelbare Umgebung kulina-
risch liefert. Wer beim Einkauf
bewusst auswählt und dabei Her-
kunft, Saison und Produktionswei-
se im Blick behält, kann sowohl
dem eigenen Genuss als auch der
Umwelt und der regionalen Wirt-
schaft etwas Gutes tun.
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Französisches Flair
Ein Kammermusikkonzert mit dem Anemoi Holzbläserquintett

Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom
12. bis 16. November

HolzbläserHolzbläserHolzbläserHolzbläserHolzbläser

PRO KLASSIK PRO KLASSIK PRO KLASSIK PRO KLASSIK PRO KLASSIK AbschlusskAbschlusskAbschlusskAbschlusskAbschlusskonzertonzertonzertonzertonzert
Anemoi HolzbläserquintettAnemoi HolzbläserquintettAnemoi HolzbläserquintettAnemoi HolzbläserquintettAnemoi Holzbläserquintett
Amelie Jansen, Flöte

Landtag NRW, in der Stadthalle
Wuppertal und im Schloss Ben-
rath konnte das Anemoi-Quintett
auch bei mehreren Rundfunkbei-
trägen des WDR sowie bei einer
CD-Veröffentlichung wertvolle Er-
fahrungen sammeln.
Wichtige Impulse erhielt das En-
semble unter anderem von Marc
Gruber, Boglárka Pecze und Sa-
scha Schiefer.
Es werden wichtige Werke der
französischen Kammermusik für
Holzbläserquintett präsentiert.
Ein erlesenes Konzert für Jung und
Alt.
EintrittEintrittEintrittEintrittEintritt
Abendkasse 22 Euro | Vorverkauf
18 Euro | Studierende 10 Euro |
Kinder & Jugendliche Eintritt frei
Vorverkauf über Tel. 02244-3180 |
E-Mail an info@pro-klassik.de |
SMS an +49 1732994437
Mit freundlicher Unterstützung
der Stadt Königswinter

Elisa Kiess, Oboe
Jakob Breitling, Klarinette
Aljoscha Donderer, Fagott

Emil Kießling, Horn
Freitag, 14. November| 19 bis 21Freitag, 14. November| 19 bis 21Freitag, 14. November| 19 bis 21Freitag, 14. November| 19 bis 21Freitag, 14. November| 19 bis 21
UhrUhrUhrUhrUhr
Haus Bachem
Drachenfelsstr. 4, 53639 Königs-
winter
Das Anemoi Quintett ist ein En-
semble aus fünf Musikstudieren-
den im Alter von 18 bis 20 Jahren,
geleitet von Prof. André Sebald,
das bereits seit über sechs Jah-
ren zusammen spielt.
Zunächst gefördert vom Kammer-
musikzentrum NRW, konnte das
Ensemble Preise wie den Beetho-
ven-Bonnensis-Preis, den Kam-
mermusikförderpreis NRW sowie
Erfolge beim Wettbewerb „Jugend
musiziert“ auf allen Ebenen er-
zielen.
Neben Konzertreisen nach Bern
als Botschafter des Vereins Mus-
e Deutschland und Polen sowie
Auftritten in der Kölner Philhar-
monie, im WDR-Funkhaus, im

Mittwoch, 12. November: MucherMittwoch, 12. November: MucherMittwoch, 12. November: MucherMittwoch, 12. November: MucherMittwoch, 12. November: Mucher
RundeRundeRundeRundeRunde (B), 11 km, Wanderführer Bern-
hard Thees, Tel. 015111941673, Ab-
fahrt 9:34 Uhr mit dem Zug vom
Bahnhof Troisdorf (über Siegburg).
Samstag, 15. November: RundtourSamstag, 15. November: RundtourSamstag, 15. November: RundtourSamstag, 15. November: RundtourSamstag, 15. November: Rundtour
Kürten MühlenwegKürten MühlenwegKürten MühlenwegKürten MühlenwegKürten Mühlenweg (B, 230 Hm), 13
km, Wanderführerin Ilse Blum, Tel.
0157 55588817, Abfahrt um 9:23 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Troisdorf.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16. November: November: November: November: November:     WWWWWanderunganderunganderunganderunganderung

mit mit mit mit mit Aussicht in das Aussicht in das Aussicht in das Aussicht in das Aussicht in das TTTTTal der Siegal der Siegal der Siegal der Siegal der Sieg (B/C,
400 Hm), 16 km, Wanderführer Uli
Dallmann, Tel. 01573 3994208, Ab-
fahrt um 9:27 Uhr mit dem Zug vom
Bahnhof Troisdorf (über Siegburg/
Hennef).
Soweit nicht vorgegeben ist keine
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc.
bitte vorab nochmal auf unserer
Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in

bewährter Form attraktiv und reich-
haltig bleibt, werden Wanderführer
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen unserer
aktuellen Wanderführer ansprechen.
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Line Dance Party - 22. November 2025
Erleben Sie die Faszination des
Line Dance bei der letzten Party
des Jahres! Die ADTV-Tanzschu-
len Breuer laden Sie herzlich
ein, den aktuellen Tanztrend
kennenzulernen, der Menschen
jeden Alters und Hintergrunds
begeistert.
Line Dance steht für abwechs-
lungsreiche Choreografien, die
ohne Tanzpartner in Reihen ge-
tanzt werden. Die Schrittfolgen
sind leicht zu erlernen und sor-
gen für Spaß und Gemeinschaft
- unabhängig von Vorkenntnis-
sen. Neben Country-Musik eig-
nen sich die Tänze auch hervor-
ragend für Pop- und Rockmusik.
Line Dance fördert nicht nur die
Lebensfreude, sondern auch Ihre
Gesundheit: Sie aktivieren Ihr

Anzeige

Herz-Kreislauf-System, verbes-
sern Ihre Koordination und stär-
ken Ihr geistiges Wohlbefinden -
ganz ohne Leistungsdruck.
Nutzen Sie die Gelegenheit, bei
unseren Workshops die Grundla-
gen und fortgeschrittene Choreo-
grafien direkt auszuprobieren.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Samstag, 22.11.2025,
20:00-23:00 Uhr
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: 24 € pro Person
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: ADTV-Tanzschule Breuer,
Troisdorf
Weitere Informationen, Anmel-
dung und das aktuelle Kurspro-
gramm finden Sie unter
www.tanzbreuer.de.
Bei Fragen steht Ihnen unser Team
gerne persönlich zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216

Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de



Rundblick Siegburg | 64. Jahrgang | Nr. 44 | Freitag, 07. November 2025 | Kw 45 | rundblick-siegburg.de/e-paper22

BIOTONNE RICHTIG NUTZEN! Auch kleine Mengen  
Biomüll in die Biotonne heißt Geld und Restmüll sparen.

KLEINE TAT
BIOMÜLL gehört in die BIOTONNE

GROSSE 
WIRKUNG!

* bei einer 2-wöchentlichen Leerung

175€* 120 Liter
SPART 

174 € 
jährlich

349€* 
240 Liter

www.rsag.de/kein-bio-in-den-restmuell

So lässt sich Geld sparen:
                          konsequent nutzenkonsequent nutzen
  Denn weniger Restmüll bedeutet   Denn weniger Restmüll bedeutet 
kleinerekleinere    

BIOTONNE

RESTMÜLLTONNE

Schubert und Hesse, Ravel
und Kästner...
„Klänge & Texte, die bleiben“ - Ein
besinnlicher Abend in Meys Fabrik

Hennef - Zum Abschluss des Ju-
biläumsprogramms zum 25-jäh-
rigen Bestehen lädt der Hen-
nefer Hospizverein „Lebens-
kreis“ am Volkstrauertag zu
einem besonderen Abend in die
Meys Fabrik ein.
Nina Gurol, vielfach ausgezeich-
nete Pianistin, spielt klassische
Musikstücke, die in schwieri-
gen und traurigen Zeiten von
teilweise sehr berühmten Kom-
ponisten geschrieben wurden.
Hierin verarbeiteten sie ihre
Verzweiflung, ihre Not, ihren
Abschied von geliebten Men-
schen und die Bandbreite ihrer
unterschiedlichsten Trauer-,
Ohnmachts- und Wutgefühle
aber auch das Ringen um Trost
und Zuversicht.
Gefühle, um die die Pianistin
weiß und bei jedem ihrer Stü-
cke mitklingen lässt.
Ergänzt und unterstrichen wird
die Musik durch das Vortragen

ausgewählter Gedichte und Ge-
danken bekannter und unbe-
kannter Lyriker und Autoren.
Erich Kästner, Hermann Hesse,
Mascha Kaléko, keltische Se-
genswünsche und afrikanische
Weisheiten beschreiben Trauer
und Verlust, Ängste und Sorgen
aber auch Akzeptanz und Hoff-
nungsschimmer und die Kraft,
neu anzufangen.
Die Kombination der Musikstü-
cke, der Erklärungen der Pia-
nistin und der vorgetragenen
Texte bildet ein besonderes
Konzerterlebnis.
Freuen Sie sich auf einen be-
sinnlichen Abend und anregen-
den Gedankenaustausch.
Sonntag, 16. November,
um 18 Uhr (Einlass ab 17 Uhr)
in Meys Fabrik,
Beethovenstraße 21 in Hennef
- Karten zu je 14 Euro im Vor-
verkauf in der Buchhandlung am
Markt.
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Gewitter in NRW
Das rät der ADAC Autofahrern, Campern und Radfahrern

Wenn der Deutsche Wetter-
dienst (DWD) starke Gewitter
mit teils heftigen Regenfällen
und Sturmböen in Nordrhein-
Westfalen ankündigt, rät der
ADAC in NRW Autofahrern zu

besonderer Vorsicht und warnt
vor schlechter Sicht und Aqua-
planing.
„Wer mit dem Auto unterwegs
sein muss, sollte defensiv fah-
ren, die Geschwindigkeit redu-

zieren, mehr Sicherheitsab-
stand halten und sich voll auf
die Straße konzentrieren“, sagt
ADAC Verkehrsexperte Prof. Dr.
Roman Suthold.
RegenRegenRegenRegenRegen
Sobald der Scheibenwischer auf
die höchste Stufe gestellt wer-
den muss, empfiehlt der ADAC,
nur noch maximal 80 km/h zu
fahren. Bei Sichtweiten von un-
ter 50 Metern müssen Autofah-
rer auch bei Starkregen die Ne-
belschlussleuchte einschalten.
Die maximale Höchstgeschwin-
digkeit beträgt auch auf Auto-
bahnen dann nur noch 50 km/h.
„Wir raten dazu, bei solch ex-
tremen Verhältnissen nicht
mehr den halben Tacho als An-
haltspunkt für den Abstand zu
wählen. Geschwindigkeit gleich
Abstand, das ist wesentlich si-
cherer“, erklärt Suthold. Bei
heftigen Regenfällen steigt
besonders auf Strecken mit viel
Schwerlastverkehr die Gefahr
für Aquaplaning.
Wasser sammelt sich in Spur-
rillen und läuft nicht mehr
schnell genug ab. Die Reifen
können das Regenwasser bei
hohen Geschwindigkeiten dann
nicht mehr verdrängen, das Auto
verliert den Kontakt zur Straße
und beginnt zu schwimmen. Der
ADAC in NRW empfiehlt, in so
einer Situation den Fuß vom
Gas zu nehmen und keine ab-
rupten Brems- oder Lenkmanö-
ver zu machen. Drohendes
Aquaplaning erkennen Autofah-
rer an Wassergeräuschen, Ver-
änderungen der Motordrehzahl
oder einer leichtgängigen Len-
kung.
SturmböenSturmböenSturmböenSturmböenSturmböen
Wird das Fahrzeug von einer
Sturmböe erfasst, sollten Auto-
fahrer laut ADAC kontrolliert
gegenlenken. Das fällt bei nied-
rigen Geschwindigkeiten er-
heblich leichter. Außerdem
wichtig: Baumreiche Strecken
meiden und auf Brücken und in
Waldschneisen die Hinweis-
schilder beachten. Hier ist die
Gefahr groß, von heftigen Böen
erfasst zu werden. Besondere
Vorsicht gilt auch beim Über-
holen von Lastwagen und Bus-
sen. „Schon beim Eintauchen

in den Windschatten des über-
holten Fahrzeugs verändert das
Auto seine Richtung. Nach dem
Überholvorgang wird es dann
wieder voll vom Seitenwind er-
fasst“, warnt Suthold.
Besonders anfällig für Seiten-
wind sind Wohnmobile und
Wohnwagen-Gespanne sowie
Busse und Lkw.
Diese Fahrzeuge können im
schlimmsten Fall sogar umkip-
pen. Der ADAC in NRW rät, bei
Gewitter mögliche Ablenkungs-
quellen wie laute Musik auszu-
schalten und auch auf das Tele-
fonieren mit der Freisprechein-
richtung zu verzichten.
Jederzeit müsse mit umgestürz-
ten Bäumen oder herabfallen-
den Ästen gerechnet werden.
Zudem könnten andere Ver-
kehrsteilnehmer bei Starkregen
oder Sturmböen plötzlich anders
reagieren als erwartet.
BlitzeinschlagBlitzeinschlagBlitzeinschlagBlitzeinschlagBlitzeinschlag
Sollte der Blitz ins Auto ein-
schlagen, was äußerst selten
vorkommt, wirkt die Karosse-
rie als sogenannter Faraday-
scher Käfig. Dieser leitet die
elektrische Entladung um die
Insassen herum. Im Innenraum
sollte man nach dem Blitzein-
schlag keine Metallteile berüh-
ren, die mit der Karosserie in
Verbindung stehen. Bei der
heute üblichen Kunststoffaus-
kleidung ist das aber kein gro-
ßes Problem. Als Parkplatz soll-
te man sich während eines Ge-
witters keine erhöhten Punkte
aussuchen. Fenster sowie Schie-
bedach schließen und alle An-
tennen (soweit möglich) einzie-
hen.
Im CabrioIm CabrioIm CabrioIm CabrioIm Cabrio
Cabrio-Fahrer sollten bei Ge-
witter das Verdeck vollständig
schließen. Dann funktioniert
auch hier das Prinzip des Fara-
dayschen Käfigs. In nahezu je-
der Verdeck-Konstruktion gibt
es sogenannte Stangen aus Me-
tall, die einen Einschlag zum
Boden ableiten. Auch Wind-
schutzscheibenrahmen, Über-
rollbügel und Verdeck-Mecha-
nik wirken mit.
CamperCamperCamperCamperCamper
Campern rät der ADAC in NRW,
offene Fenster, Türen und Klapp-
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dächer zu schließen, auf Ge-
schirrspülen oder Duschen zu
verzichten und das 230-Volt-
Kabel außen am Wagen abzu-
ziehen (Gefahr der Überspan-
nung).
Außerdem sollte man keine me-
tallischen Teile der Einrichtung
anfassen und den Kopf aus dem
Dachbereich raushalten. Einen
sicheren Aufenthalt bietet in je-
dem Fall die Fahrerkabine. Ein
Fahrzeug mit Kunststoffaufbau
ohne Metallgerippe oder Me-
tallgeflecht in den Außenwän-
den bildet hingegen keinen Fa-
radayschen Käfig und daher
auch keinen Schutz gegen Blitz-
schlag.
Radfahrer und FußgängerRadfahrer und FußgängerRadfahrer und FußgängerRadfahrer und FußgängerRadfahrer und Fußgänger
Fahrradfahrer haben keinen
schützenden Käfig um sich. Im
Fall eines Gewitters mit Blitz
und Donner sollten Radfahrer
wie auch Fußgänger im Freien
generell hohe Standorte wie
Berge und Hügel, aber auch
Bäume, Masten sowie Metall-
konstruktionen wie Zäune oder

Gitter meiden.
Der ADAC in NRW rät:
Keinesfalls den höchsten Punkt
im Gelände bilden, absteigen
und ausreichend Abstand vom

Fahrrad halten. Wenn möglich
sollte man sich unter einer Brü-
cke oder einem Vordach unter-
stellen.
Für Radfahrer sind allerdings

grundsätzlich eher Gegenstän-
de auf der Straße, Hagel oder
schlechte Sicht gefährlicher als
der Blitz selbst. ADAC Nord-
rhein e.V.
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Mitgliederversammlung und Vorstandsneuwahl
Förderverein Gedenkstätte Landjuden an der Sieg e.V.

Anzeige

Erster Comedy-Abend
bei Pflanzen Breuer
in St. Augustin
Das Gartencenter Pflanzen
Breuer in St. Augustin erweitert
sein Veranstaltungsprogramm
um einen besonderen Abend vol-
ler Humor: Am Freitag, 14. No-
vember, findet dort erstmals ein
Comedy-Abend statt. Einlass ist
ab 19 Uhr, Beginn um 19:30 Uhr.
Das Publikum darf sich auf ein
abwechslungsreiches Programm
mit Hannes Höfer, Mo Bouba-
ker, Michaela Sieber, Christ Her-

telt, Schenna und Tayfun Babayi-
git freuen. Durch den Abend führt
Moderator Julian, der mit Char-
me und Witz für gute Stimmung
sorgt.
Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls gesorgt: Die Garten
Küche bietet erfrischende Drinks
und leckere Snacks an.
Karten sind im Vorverkauf für 15
Euro an der Kasse im Garten-
center erhältlich.

v. l. n. r. Kassenwart Hans-Joachim Dohm, Geschäftsführerin Dr. Claudiav. l. n. r. Kassenwart Hans-Joachim Dohm, Geschäftsführerin Dr. Claudiav. l. n. r. Kassenwart Hans-Joachim Dohm, Geschäftsführerin Dr. Claudiav. l. n. r. Kassenwart Hans-Joachim Dohm, Geschäftsführerin Dr. Claudiav. l. n. r. Kassenwart Hans-Joachim Dohm, Geschäftsführerin Dr. Claudia
Arndt, Schriftführerin Saskia Klemp M.A., 1. Vorsitzende ElisabethArndt, Schriftführerin Saskia Klemp M.A., 1. Vorsitzende ElisabethArndt, Schriftführerin Saskia Klemp M.A., 1. Vorsitzende ElisabethArndt, Schriftführerin Saskia Klemp M.A., 1. Vorsitzende ElisabethArndt, Schriftführerin Saskia Klemp M.A., 1. Vorsitzende Elisabeth
Winkelmeier-Becker MdB, 2. Vorsitzende Prof. Dr. Katja StoppenbrinkWinkelmeier-Becker MdB, 2. Vorsitzende Prof. Dr. Katja StoppenbrinkWinkelmeier-Becker MdB, 2. Vorsitzende Prof. Dr. Katja StoppenbrinkWinkelmeier-Becker MdB, 2. Vorsitzende Prof. Dr. Katja StoppenbrinkWinkelmeier-Becker MdB, 2. Vorsitzende Prof. Dr. Katja Stoppenbrink
sowie Michael Solf, Ehrenvorsitzender Förderverein. Foto: Stefan Bro-sowie Michael Solf, Ehrenvorsitzender Förderverein. Foto: Stefan Bro-sowie Michael Solf, Ehrenvorsitzender Förderverein. Foto: Stefan Bro-sowie Michael Solf, Ehrenvorsitzender Förderverein. Foto: Stefan Bro-sowie Michael Solf, Ehrenvorsitzender Förderverein. Foto: Stefan Bro-
zio/Archiv des Rhein-Sieg-Kreiseszio/Archiv des Rhein-Sieg-Kreiseszio/Archiv des Rhein-Sieg-Kreiseszio/Archiv des Rhein-Sieg-Kreiseszio/Archiv des Rhein-Sieg-Kreises

Rhein-Sieg-Kreis (an).
Dem zunehmenden Antisemitis-
mus entgegentreten mit viel-
fältigen Informationen, jüdi-
scher Kultur, Erinnerung an die
Shoa und ihre Folgen für jüdi-

sche Menschen in unserer Re-
gion sowie mit dem Bekenntnis
zum selbstverständlichen jüdi-
schen Leben in Deutschland -
das ist das klare Ziel des För-
dervereins Gedenkstätte Land-

juden an der Sieg e. V.
Jetzt kam der Förderverein zur
jährlichen Mitgliederversamm-
lung mit Neuwahl des Vorstan-
des zusammen.
Geschäftsführerin Dr. Claudia
Arndt konnte von einer regen
Beteiligung an den Veranstal-
tungen im vergangenen Jahr
berichten. Eine gute Nachricht
war, dass die Gedenkstätte an
der Bergstraße 9 in Windeck-
Rosbach seit Spätsommer 2024
nach der umfassenden Neuge-
staltung der Ausstellung nun
wieder besichtigt werden kann
und bereits regelmäßig von
Schulklassen besucht wird. Hier
kann am früheren Wohnort der
Familie Seligmann erfahren
werden, wie vor dem Holocaust
gemeinsames nachbarschaftli-
ches Leben auf dem Land aus-
sah, welche jüdischen Traditio-
nen gepflegt wurden und wel-
che Bedeutung sie hatten.
Bei den Vorstandswahlen wur-
de Elisabeth Winkelmeier-Be-

cker MdB, seit 2019 erste Vor-
sitzende des Vereins, in ihrer
Position bestätigt. Prof. Dr. Kat-
ja Stoppenbrink wurde als zwei-
te Vorsitzende neu gewählt und
löste damit Cornelia Mazur-Flö-
er ab, die nach sechs Jahren
aktiven Engagements für den
Verein als stellvertretende Vor-
sitzende nicht erneut kandidier-
te.
Ferner wurden im Amt bestä-
tigt: Dr. Claudia Maria Arndt
(Geschäftsführerin), Saskia
Klemp M.A. (Schriftführerin) und
Hans-Joachim Dohm (Kassen-
wart).
Am Sonntag, 9. November, gibt
es um 14:15 Uhr eine 45-minü-
tige außerplanmäßige Führung
durch die Ausstellung in der Ge-
denkstätte mit Saskia Klemp
M.A. Interessierte werden ge-
beten, sich beim Kreisarchiv
unter 02241 13 2928 oder per
E-Mail an
gedenkstaette@rhein-sieg-
kreis.de anzumelden.
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Bewerben im digitalen Zeitalter

Viele Unternehmen sind stetig auf
der Suche nach neuen Mitarbeiter.
Gleichzeitig hat sich der Weg zur
Bewerbung stark verändert. Statt
Mappen und Postversand stehen
heute Online-Formulare, E-Mail-Be-
werbungen und digitale Vorstel-
lungsgespräche im Mittelpunkt. Für
Bewerber bedeutet das neue Chan-
cen, aber auch neue Regeln.
Unterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereiten
Lebenslauf und Anschreiben bleiben
die zentralen Bestandteile einer Be-
werbung. Wichtig ist eine klare Struk-
tur, Rechtschreibsicherheit und ein
professionelles Layout. Dokumente
sollten als PDF verschickt werden,
um einheitlich darstellbar zu sein.
Wer zusätzlich Arbeitsproben oder
Zertifikate beilegt, achtet am bes-
ten darauf, dass die Dateien nicht zu
groß werden, sie aber trotzdem ge-
sammelt in einem Dokument ver-
schickt werden.
Online-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und Portale
Viele Firmen nutzen eigene Bewer-
bungsportale. Hier ist es entschei-
dend, die Angaben vollständig und
sorgfältig einzutragen. Häufig las-
sen sich dort auch Dokumente di-
rekt hochladen. Bewerber sollten sich
ausreichend Zeit nehmen, da unvoll-
ständige Unterlagen leicht zu Nach-
teilen und einem unprofessionellen
Auftreten führen können.

VVVVVorstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per VVVVVideoideoideoideoideo
Immer häufiger finden erste Gesprä-
che digital statt. Ein ruhiger Raum,
gute Beleuchtung und eine stabile
Internetverbindung sind dabei un-
verzichtbar.
Ebenso wichtig: eine angemessene
Kleidung, auch wenn das Gespräch
zu Hause am Bildschirm geführt wird.
Chancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzen
Digitale Bewerbungsverfahren spa-
ren Zeit und eröffnen die Möglich-
keit, sich schnell und einfach zu be-
werben. Gleichzeitig erwarten Un-
ternehmen eine zügige Reaktion und
eine sorgfältige Vorbereitung. Wer
sich rechtzeitig mit den Abläufen ver-
traut macht, erhöht seine Chancen
auf eine erfolgreiche Bewerbung.
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Azubi gesucht?
Wie Unternehmen junge Talente wirklich erreichen

Die Suche nach Auszubildenden ist
längst zur Herausforderung gewor-
den - nicht nur für kleine Betriebe,

sondern auch für mittelständische
Unternehmen und Konzerne. Die
demografische Entwicklung, verän-

derte Wertevorstellungen und ein
überhitzter Arbeitsmarkt treffen sich
genau dort, wo viele Unternehmen

Nachwuchs suchen. Gefragt ist heu-
te ein Umdenken - nicht zwingend in
der Qualität der Ausbildung, son-
dern in der Art, wie sie kommuni-
ziert wird.  Junge Menschen lassen
sich nicht mehr allein durch sichere
Jobs oder Übernahmegarantien ge-
winnen. Sie suchen Sinn, Atmosphä-
re und Perspektiven. Was zählt, ist
das Gesamtpaket - und das beginnt
nicht mit dem ersten Arbeitstag, son-
dern mit dem ersten Eindruck. Der
wiederum entsteht oft viel früher als
gedacht: bei einem Messebesuch,
einem Schulprojekt, einem Prakti-
kum oder einem Bericht in der Regi-
onalzeitung. Wer es schafft, sich hier
als nahbarer, engagierter und mo-
derner Ausbildungsbetrieb zu zeigen,
sammelt Pluspunkte. Auch der Ton
macht die Musik. Wenn Jugendliche
das Gefühl haben, angesprochen,
statt belehrt zu werden, steigt die
Chance, dass sie sich bewerben. Ein
wertschätzender, klarer und glaub-
würdiger Auftritt kann mehr bewir-
ken als jede noch so teure Werbe-
kampagne. Dazu gehört auch, den
Bewerbungsprozess möglichst un-
kompliziert zu gestalten. Lange For-
mulare, starre Abläufe und Warte-
zeiten von mehreren Wochen schre-
cken ab. Wer schnell, klar und auf
Augenhöhe kommuniziert, signali-
siert: Wir wollen dich wirklich ken-
nenlernen. Ein oft unterschätzter
Faktor in der Außendarstellung sind
die eigenen Auszubildenden. Sie wis-
sen am besten, was den Einstieg im
Betrieb besonders macht. Ihre Stim-
men können - etwa in Form von Er-
fahrungsberichten oder Präsentati-
onen an Schulen - zum entscheiden-
den Argument werden. Denn Ver-
trauen entsteht nicht durch Slogans,
sondern durch Menschen. Schließlich
lohnt es sich, bestehende Netzwer-
ke zu pflegen und neue aufzubauen -
mit Schulen, Berufsberatungen,
Kammern und regionalen Initiativen.
Eine starke Ausbildungsmarke
wächst nicht über Nacht, aber sie
wächst - mit Haltung, Kontinuität
und echtem Interesse an jungen
Menschen. Azubis zu finden, ist heu-
te kein Selbstläufer mehr. Aber für
Unternehmen, die bereit sind, sich
auf die veränderte Lebenswelt jun-
ger Menschen einzulassen, eröffnen
sich neue Chancen. Denn wer zu-
hört, bleibt im Gespräch - und wer
im Gespräch bleibt, wird gefunden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.11.2025 um 10 Uhr12.11.2025 um 10 Uhr12.11.2025 um 10 Uhr12.11.2025 um 10 Uhr12.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
ACHTUNG Suche/KaufeACHTUNG Suche/KaufeACHTUNG Suche/KaufeACHTUNG Suche/KaufeACHTUNG Suche/Kaufe

Geschirr, Gläser,Zinn,Besteck, Musik-
instrumente, M.Schmuck usw  Seriö-
se Abwicklung  

ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien
Eigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-en

Biete energetisch sanierteBiete energetisch sanierteBiete energetisch sanierteBiete energetisch sanierteBiete energetisch sanierte
Wohnung in grüner OaseWohnung in grüner OaseWohnung in grüner OaseWohnung in grüner OaseWohnung in grüner Oase

Verkaufe idyllische 90 qm Maisonet-
te-W. (1.Stock + Dach) in Lohmar-
Agger (Breideneichen), 3 Zi, großer
Balkon, PV-Anlage + Speicher, Wär-
mepumpe, haustiergeeignet – für 287
t €. Limbach: 0176-50034252

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Hobbyraum für Deko-ProjekteHobbyraum für Deko-ProjekteHobbyraum für Deko-ProjekteHobbyraum für Deko-ProjekteHobbyraum für Deko-Projekte
gesucht (10–30 m²)gesucht (10–30 m²)gesucht (10–30 m²)gesucht (10–30 m²)gesucht (10–30 m²)

Suche kleinen Raum mit Abluft o.
Schornsteinanschluss für kreative,
handwerkliche Deko-Projekte.
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Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

Montag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. November
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Dienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Mittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bonner Straße 81, 53773 Hennef, 02242/2714

Donnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. November
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241/43617

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241/203216

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwilli-
gen-Agentur Siegburg
02241/25 215 20
Freiwilligen-
a g e n t u r @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzen-
trum Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines
jeden Monats von 16.30 bis
18 Uhr außer in den Ferien
NRW.
Parkmöglichkeit ist vorhan-
den.
Hier können in einer Gruppe
von betroffenen Angehörigen
Fragen zu Alzheimer und an-
deren Demenzerkrankungen
erörtert werden. Begleitung:
Facharzt Kelzenberg und Fach-
kraft des Hauses
Telefon: 2504-2000

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?
AA-Gruppen stellen sich vorAA-Gruppen stellen sich vorAA-Gruppen stellen sich vorAA-Gruppen stellen sich vorAA-Gruppen stellen sich vor
Du hast den Du hast den Du hast den Du hast den Du hast den WWWWWunsch,unsch,unsch,unsch,unsch, mit dem mit dem mit dem mit dem mit dem
TTTTTrinkrinkrinkrinkrinken aufzuhören?en aufzuhören?en aufzuhören?en aufzuhören?en aufzuhören?
Du weißt nicht, wie Du es
schaffen kannst, aufzuhören?
Du schämst Dich, mit jeman-
dem über Dein Problem zu re-
den?
Du weißt, dass Du in Deinem
Leben etwas ändern musst?
Schau in einem unserer Mee-
tings vorbei. Wir hören zu.
Meetings finden hier zu fol-
genden Zeiten statt:
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr - Siegburg, Anno-
straße 14, 53721 Siegburg
02247/968 166 (Roswitha),
0151/12783508 und
02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoho-
liker-rg09.de, https://
www.facebook.com/AAinSieg-
burg

TTTTTrrrrrauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreis
Der Trauergesprächskreis von
„Sonare“ findet ab Januar
wieder statt: neu in der Wil-
helmstraße 74 in Siegburg in

Ökumenisches Trauercafé
Jordan
Jeden erstem Mittwoch im Monat
von 15.30 bis 17 Uhr und jeden 3.
Montag im Monat von 18.30 bis
20 Uhr im Servatiushaus, Müh-

lenstr. 14. Keine Anmeldung er-
forderlich, weitere Infos unter trau-
ercafe-siegburg@gmx.de oder
unter 01525 7830379.

den Räumen der Caritas,
immer am 1. Donnerstag des
Monats um 15 Uhr, kosten-
frei. Leitung: Elisabeth Bäsch
Informieren Sie sich aktuell
immer über Änderungen durch
P a n d e m i e b e s t i m m u n g e n
(Rückfragen unter 02247/900
13 65).

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)

Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Montag und Mittwoch 9 bis
14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
/ Sieglarer Straße 100 (barri-
erefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 - 13 Uhr und individu-
elle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie rarz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de
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